
 
Ischia auf dem Vesparoller 
  
Endecken Sie die Schönheit der grünen Insel Ischia auf dem legendären Roller. Auf die wohl schönste 
und praktischste Art und Weise erkunden Sie Ischia Highlights welche Touristen mit dem Linienbus 
nur sehr schwer zu sehen bekommen würden. In gemütlichen Tempo "erfahren" Sie die 
atemberaubende Landschaft Ischias, welche Freunden des mediterranen Lebensgefühls immer 
wieder aufs neue begeistert. Sie wohnen für 7 Nächte im Hotel La Pergola Terme in Casamicciola 
Terme, eines der wohl schönsten Hotels auf Ischia. Selbstverständlich steht Ihnen ein großer 
Parkplatz für Ihren Motor-Roller zur Verfügung. Übrigens, Giampaolo, einer der Hotelbesitzer ist selber 
Vespa-Fahrer und ein großer Fan des klassischen Rollers. Dieser steht Ihnen jederzeit mit Rat und 
Tat zur Seite und verrät Ihnen gerne den einen oder anderen Insider-Tipp. Zusammen mit Ihrer Vespa 
erhalten Sie von uns einen mehrfach erprobten und ständig verbesserten Routenvorschlag, den Sie 
selbstverständlich nach Ihren eigenen Wünschen verändern und anpassen können.  
  
1. Tag: Ankunft in Neapel und Transfer (faklutativ) nach Ischia. Im Hotel La Pergola Terme 
angekommen beziehen Sie die gemütlichen Zimmer und haben Zeit sich frisch zu machen. Mit Ihren 
Reiseunterlagen erhalten Sie Ihren Routenvorschlag, vor Ort im Hotel oder während des Transfers 
von unserem Reiseleitern erhalten Sie einen hochwertigen Reiseführer über Ischia mit den besten 
Empfehlungen zum Sightseeing, Shopping, Restaurants, Weinkellern, Thermalparks & SPA´s, 
Museen u.v.m. Selbstverständlich erhalten Sie ein Inselkarte über Ischia mit Hilfe derer Sie sich auf 
Ihren Touren orientieren können. Im Laufe des Tages erhalten Sie Ihren Roller (z.B. Vespa ET4 125er 
o.ä., in der Regel max. 1 1/2 Jahre alt und in guten technischen Zustand) mit Helm. Unser Vertreter 
vor Ort erklärt Ihnen gerne die Bedienung des Rollers und steht Ihnen bei Fragen oder technischen 
Problemen jederzeit zur Verfügung. Am Nachmittag oder Abend haben Sie ggf. die Möglichkeit eine 
erste Erkundungsfahrt mit dem Roller zu unternehmen um sich mit der Bedienung und den 
Fahreigenschaften vertraut zu machen.  
  
2. Tag: Auf Ihrer ersten Tagestour verschaffen Sie sich einen Überblick über die Insel und Ihre Orte 
und Gemeinden. In gemütlichen Tempo fahren Sie vom Hotel aus nach Casamicciola Terme 
runter. Von dort aus geht es weiter nach Ischia Porto, der Hauptstadt Ischias mit den meisten 
Geschäften, Boutiquen und Restaurants. Sie besichtigen den Hafen (einer der schönsten Naturhäfen 
Italiens, ein ehemaliger Vulkankarter), die berühmte Via Roma und den Parco Publico mit dem 
schattenspendenen Pinienhain. Danach geht es weiter nach Ischia Ponte mit der wunderschönen 
Altstadt und seine kleinen und pitoresken Häuser bis zum Ponte, der Brücke welche die Insel mit dem 
Castello Aragonese verbindet.  Weiter geht es nach Barano Maronti, wo Sie über eine kurvenreiche 
Strecke den ruhigeren Teil der Insel erreichen. Durch Schluchten und Wälder geht bis nach Serrarra 
Fontana, einem hochgelegenen Ort mit wunderschöner Aussicht auf Sant Angelo. Gemütlich Fahren 
Sie weiter nach Panza, einen kleinen Ort im Süden der Insel, von dem aus man nach Sant Angelo 
gelangt, einem der wohl schönster Orte auf Ischia. Am Ortseingang parken Sie Ihren Roller, in Sant 
Angelo sind keine Fahrzeug erlaubt, es geht zu Fuß zur wunderschönen Piazzetta und dem kleinen 
Hafen. Über einen kleinen Damm kommen Sie auf die kleine, vorgelagerte Insel von der aus Sie einen 
herrliches Panorma auf Sant Angelo haben. Nach diesem Stopp fahren Sie weiter nach Forio, einem 
beliebten Ferienort mit vielen schönen Stränden und einen kleinen Zentrum zum flanieren. Auch in 
Forio gibt es einen kleinen Hafen von dem aus Schnellboot nach Neapel starten. Zum Abschluß des 
Tages geht es nach Lacco Ameno, der wohl modänste Ort auf Ischia mit seinen eleganten 
Luxushotels und der schönen Strandpromenade. Von hier aus sind es nur noch wenige Minuten 
zurück in Ihr Hotel. Beim Abendessen lassen Sie diesen erlebnisreichen Tag Revue passieren. 
  
3. Tag: Nachdem Sie sich jetzt schon auf Ischia´s Straßen auskennen, geht es nach dem Frühstück 
los Richtung Lacco Ameno. Sie fahren zum Hafen um dort den Fungo (Foto), eine Pilzförmigen 
Tuffstein der aus dem Meer ragt zu besichtigen. Danach fahren Sie in die Bucht von San Montano, 
eine geschütze Bucht in der sich einer der schönsten Thermalparks, der Negombo Garten befindet. 
Neben dem Thermalpark gibt es auch einen freien Strandabschnitt, an dem Sie sich etwas ausruhen 
können. Weiter geht es in Richtung Forio wo Sie am Ortseingang zum Mortellagarten fahren. Dieser 
von Sir Wilam Walton angelegte Garten ist einer der schönsten Italiens. Nach dem Mortella Garten 
fahren Sie den Berg hoch zum Belvedere, von hier aus haben Sie einen atemberaubenden Ausblick 
(Foto) über Forio. Weiter fahren Sie am Strand entlang zur Soccorso Kirche (Foto), die Kirche der 
Seefahrer. Wenn Sie mögen, können Sie von hier aus einen Spaziergang durch das Zentrum von 
Forio machen. Am Hafen von Forio steht der Sarazenen-Turm (Foto). Weiter geht es wieder am 
Strand entlang vorbei am Vogelkopf-Tuffstein (Foto) zu den berühmten Poseidon-Gärten.  



 
 
 
Falls Sie diesen Thermalpark mit seinen vielen verschiedenen Thermalbecken und einer 
wunderschönen und gepflegten Gartenanlage besuchen möchten, sollten Sie sich unbedingt einen 
ganzen Tag Zeit nehmen. Danach geht es zur Punta Imperatore wo sich der Leuchtturm von Ischia 
befindet. Von hier oben haben Sie wieder ein tolles Panorama über Forio (Foto). Diesen Punkt können 
Sie nur mit dem dem Roller erreichen, da es um einen kleinen und sehr steilen Weg handelt, bitte 
fahren Sie sehr vorsichtig. Wenn Sie Lust haben, können Sie in Forio noch die Weinkellerei und das 
Agrikultur-Museum Casa D´Ambra besuchen (Bitte trinken Sie keinen Alkohl!) Abschließend geht es 
über das kleine Örtchen Fango zurück nach Casamicciola in Ihr Hotel zum Abendessen.  
 
4. Tag: Heute fahren Sie über Ischia Porto (oberhalb des Hafens können Sie gut den kreisrunden 
Hafen als ehemaligen Vulkankrater erkennen, Foto) nach Ischia Ponto. Statt am Hafen abzubiegen 
folgen Sie der Straße, Sie haben von hier aus einen guten Überblick über Ischia Porto (Foto). Folgen 
Sie der Straße bis es nach links Richtung Ponte geht. In Ponte geht es (zu Fuß) durch die Altstadt bis 
zum Castello Aragonese (Foto). Bei der Besichtigung des Castello (Gebühr) fühlen Sie sich in die 
Vergangenheit zurückversetzt. Vom Castello aus haben Sie ein traumhaftes Panorama (Foto) über 
Ponte und Porto. Weiter geht es mit dem Roller nach Campagnano, ein hübsches Örtchen oberhalb 
von Ponte. Folgen Sie der Straße vorbei an der kleinen Kirche (Foto) wo es sehr eng für Autos wird 
bis Sie links ein atemberaubendens Panorama über das Castello Aragonese, die Schwesterinsel 
Procida und Vivara, das Capo Miseno bis nach Neapel mit dem Vesuv (Foto) haben. In Campagano 
gibt es Cafes und Restaurants wo Sie sich erfrischen können. Nun fahren Sie zum Aqädukt, der alten 
römischen Wasserleitung Richtung Fiaiano. Fahren Sie am Aqädukt entlang bis zum letzten Bogen, 
dort können Sie mit dem Roller durchfahren und gelangen hoch nach Fiaiano, auch von hier haben 
Sie ein umwerfendes Panorama über Porto, Procida bis nach Neapel. Weiter geht es durch den Wald 
oberhalb von Porto zum Monte Rorato, einem ehemaligen Vulkankrater der mit einem dichten 
Pinienhain bewachsen ist. Hier können Sie einen gemütlichen Spaziergang entlang beschilderter 
Wege machen. Abschließend kommen Sie von oben nach Casamicciola um dort den neuen Hafen mit 
den vielen luxuriösen Jachten, Fährschiffen und Fischerbooten zu besichtigen. Danach flanieren 
Sie über die neuen Strandpromenade mit vielen eleganten Geschäfte bis zur Piazza mit dem 
berühmten Cafe Calise. Zurück geht es  vorbei an der Piazza Maio an dem aufwendig renovierten 
Luxus Hotel Manzi Terme (Foto) zum La Pergola. Zum Ausklang des Tages gönnen Sie sich einen 
Coctail auf der Panoramaterrasse Ihres Hotels. 
 
5. Tag: Heute steht Sant Angelo auf Ihrem Programm. Vom Hotel aus geht es los in Richtung Terme 
Rita nach Fango, einem kleinen Ort oberhalb von Lacco Ameno. Sie fahren weiter über Forio Richtung 
Panza (nicht über die Hauptstraße sondern über die oberhalb gelegene Nebenstraße). In Panza 
machen Sie Ihren ersten Stop im hübschen, kleinen Zentrum mit gemütlichen Bars. Nach einer kurzen 
Pause geht weiter nach Succhivo, einen kleinem Ort oberhalb von Sant Angelo (Angeblich hat Boris 
Becker hier seinen Ischia-Urlaub verbracht). Folgen Sie der Strasse weiter bergab bis nach Sant 
Angelo, ein ehemaliges Fischerdorf und heute sicher einer der schönsten Orte auf Ischia. Am 
Ortseingang gibt es mehrere bewachte und auch unbewachte Parkplätze, dort stellen Sie Ihren Roller 
ab den in Sant Angelo geht es nur zu Fuß weiter, das ganze Örtchen ist für Kraftfahrzeuge gesperrt. 
Auf der kleinen Piazzetta (Foto) können Sie in einem der hübschen Lokale einkehren um das rege 
Treiben am Hafen zu beobachten. Nachdem Sie auf Schusters Rappen auch den oberen Teil von 
Sant Angelo erkundet haben geht es mit dem Roller zurück nach Panza. Von dort aus geht es weiter 
nach Serrara Fontana, einem kleinen Bergdorf mit dem Belvedere. Von hier aus haben Sie den wohl 
schönsten Ausblick auf Sant Angelo (Foto). Nach eine kurzen Pause geht es weiter über  Fontana 
nach Buonopane. Hier halten Sie an der berühmten Nitrodi-Quelle (ein Quelle mit Heilwasser gegen 
viele Leiden). Nach diesem Stop geht es weiter nach Barano D`Ischia (hier gibt es einen weiteren 
Belvedere mit tollen Ausblick über das Meer (Foto)). Nach einen kurzen Aufenthalt in Barano geht es 
über Testaccio hinab zum Marontistrand, dem schönsten und größten Strand der Insel Ischia. Von der 
Serpentinen-Straße aus haben Sie ein tolles Panaorama über den Maronti-Strand bis nach Sant 
Angelo (Foto). Zum Abschluß haben Sie die Möglichkeit über Fiaiano oder über Ischia Porto nach 
Casamicciola zurück zu fahren. Nach diesem Ereignisreichen Tag nehmen Sie einen Aperitiv auf der 
Panoramaterrasse bevor Sie das Abendessen geniessen.  
 
 
 
 



 
 
 
6. Tag: Leider ist heute schon der letzte Tag Ihrer Roller-Tour auf Ischia. Heute geht es zu Frückstück 
nach Casamicciola um dort den neuen Hafen mit den vielen luxuriösen Jachten, Fährschiffen und 
Fischerbooten zu besichtigen. Danach flanieren Sie über die neuen Strandpromenade mit vielen 
eleganten Geschäfte bis zur Piazza mit dem berühmten Cafe Calise. Dort müssen Sie unbedinngt ein 
frisch gebackenes Cornetto mit Crema und einen Cappuccino, das typisch italienische Frühstück 
probieren. Nach dem Frühstück geht es zu dem 15 Ha großen Weinberg der Familie Castagna, 
welcher übrigens auch den Besitzern des Hotel La Pergola gehört. Lassen Sie sich von Giampaolo 
den Weg zum Weinberg erklären, dort entsteht  ein Spezialitäten-Restaurant mit einem 
überwältigenden Panorama über Casamicciola, Lacco Ameno und Forio. Vorsichtig fahren Sie den 
steilen Weg hoch zum Grundstück der Castagna´s. Nach diesem Geheimtipp geht es weiter nach 
Forio. An einem der Strände Forios (San Francesco-Strand, Chiaia-Strand oder Cava del Isola) 
geniessen Sie das Dolce far niente und entspannen sich ein wenig. Selbstverständlich können Sie 
heute auch einen der schönen Thermalparks Ischias aufsuchen und dort ein wenig die Seele baumeln 
zu lassen. Nach dem Sie den freien Nachmittag genossen haben, fahren Sie mit dem Roller zurück 
zum Hotel La Pergola. Hier geniessen Sie nochmals die gute Küche des Hauses. Evt. Kommt  der 
Vermieter heute Abend bereits um den Roller abzuholen. Bitte vergessen Sie nicht alle Helme und 
Schlüssel abzugeben oder hinterlassen Sie diese an der Rezeption. 
 
7. Tag: Sofern nicht bereits am letzten Abend geschehen, kommt der Vermieter heute um den Roller 
abzuholen. Wenn Sie einen Rücktransfer gebucht haben, werden Sie rechtzeitig vor Ihrem Rückflug  
von unserem Beauftragten im Hotel abgeholt und zum Flughafen nach Neapel gebracht. Von dem 
Schnellboot oder der Fähre nach Neapel geniessen Sie ein letztes Mal das Panorama auf die grüne 
Insel Ischia (Foto). Nach einer kurzweiligen Fahrt über die Tangenziale (Stadtautobahn von Neapel) 
erreichen Sie den Flughafen von Neapel um Ihren Rückflug anzutreten. Mit etwas Glück können Sie 
nach dem Start des Flugzeugs ein allerletzte Foto von Ischia schiessen.  
  
  
  
   
 


